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Theaterpädagogische Elternbildung 

 
 

 
„Im Familienleben gibt es immer wieder Konfliktsituationen in denen wir Eltern so reagieren, dass wir uns 
anschließend wünschen, wir hätten anders reagieren können...“ 
 
In unseren Workshops werden Situationen aus dem Alltagsleben mit Kindern und Jugendlichen in einer 
kurzen Szene nachgespielt. Anschließend beraten sich die zusehenden Eltern, wie die Situation anders 
verlaufen könnte –und - es gibt die Chance, dem Konflikt eine andere Richtung zu geben, die Spitze des 
Konfliktes zu brechen und vieles mehr… 
 
Ziele 
 
Wir arbeiten mit Eltern von Kleinkindern genauso wie mit Eltern von Jugendlichen gearbeitet. Dabei 
begleiten wir die Eltern bei der Suche nach anderen Perspektiven und Lösungen für unbefriedigende 
Alltagssituationen mit ihren Kindern. 
Ein wichtiges Ziel ist es, mehr Gelassenheit und Humor im Umgang miteinander zu entwickeln. 
 
Wie und wo findet das statt? 
 
Wenn Organisationen Interesse an Theaterpädagogischer Elternbildung haben, gibt es mit Eltern und 
OrganisatorInnen ein Vorgespräch, bei dem das Thema des ersten Abends festegelegt wird. Die 
Themen der folgenden Abende werden immer wieder neu vereinbart oder aus dem Themenkatalog der 
Vorbereitung gewählt.  
Jeder Abend ist eine Einheit für sich. Natürlich ist es günstig, alle Abende zu besuchen, weil die 
Vertrautheit in der Gruppe eine wichtige Arbeitsgrundlage bildet. Die OrganisatorInnen sorgen für den 
Raum und geben die Informationen an die Eltern weiter. 
 
Wie lange dauern die Abende und wie oft finden sie statt? 
 
Ein Abend dauert ca. 2 Stunden, der Abstand zwischen den einzelnen Abenden kann frei gewählt 
werden. In der Praxis hat sich ein Abstand von ca. 3 Wochen bewährt. Wir vereinbaren meist 5 – 6 
Termine. 
 
Was kostet das? 
 
Die Kosten hängen von den Subventionen durch das Bundesministerium bzw. anderen 
Subventionsträgern ab. Bei der Abwicklung des Subventionsantrages unterstützt die Elternbildung Tirol. 
 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage bzw. jeden Kontakt mit uns: s. unten 
 
oder: 
Annemarie Sieß 
+43-650-6219624 
a.siess@tsn.at  
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